
 

 

 

Routenbeschreibung  Rhein-Radweg 
 
Strecke: 33 km Gesamtlänge. 30,5 km Radwege. 2,5 km innerorts ohne Radwege. 
0 km außerorts ohne Radwege 
 
Höhenmeter:  hinauf: 30 m      hinab: 35 m 
 
Start:  Mainz Rathaus 
 
Ziel:  Bingen Rhein-Nahe-Eck 
 
Kurz und Knapp  
Die Obstgärten, der Rhein mit den begleitenden Auenwäldern und das durchweg flache Gelände 
prägen diesen Abschnitt des Rheinradweges. 
 
Eignung  
Ohne jede Steigung, daher für alle geeignet, auch für Familien mit Kindern. Ebenso für Handbiker 
geeignet, auch wenn manche Radwegabschnitte etwas schmal sind und im Stadtbereich Mainz 
Hindernisse (z. B. Mitführung auf Bürgersteigen, Kreuzungen) aufweisen. Auch für Rennradler 
geeignet. 
 
Wegbeschaffenheit  
2,5 km Sand- oder Splitwege, alle übrigen Strecken Asphalt, Betonpflaster oder Betondecken. 
 
Rastplätze  
Unzählige Bänke laden an vielen Stellen zum Rasten ein. Auch in den durchfahrenen Orten 
einladende Plätze. 
 
Verlauf  
In Mainz beginnt der Rheinradweg am Rathaus in Richtung Bingen und verläuft einige Kilometer im 
Stadtgebiet auf Radwegen an Ausfallstraßen. Ab der Unterfahrung der Schiersteiner Brücke wird es 
dann sehr ruhig. Meist nutzt die Route asphaltierte Wege auf oder neben dem Rheindamm, begleitet 
von hohen Pappeln und dem silbern glänzenden, breiten Strom. Vor und nach dem am Rhein 
gelegenen Ortsteil Ingelheim-Nord – mit Fährverbindung hinüber in den Rheingau – zeugen weite 
Felder mit Kirsch-, Zwetschgen- und Apfelbäumen vom günstigen Klima dieser Region. In Gaulsheim 
wendet sich der Weg noch einmal zum Rhein und quert ein Naturschutzgebiet, bevor die lange 
Uferpromenade von Bingen erreicht wird mit dem Ziel des Rhein-Nahe-Ecks, wo die Nahe in den 
Rhein mündet. Hier, wo die Ausläufer des Hunsrück und des Taunus das Tal verengen, zeigt sich mit 
dem romantischen Mittelrheintal ein völlig neues Landschaftsbild. 
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